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Die Beiträge zeigen, warum der Umgang mit Schuld zu einem unvermeidlichen Thema der Psychoanalyse und vor allem der Psychoanalytischen Pädagogik geworden ist. Sie bieten Strategien für einen produktiven Umgang und zeigen auch, warum die Pädagogik bei diesen Fragen über den eigenen Tellerrand blicken und die Auseinandersetzung mit anderen Fachrichtungen führen muss.



Jürgen Körner, Dr. disc. pol., Dr. phil. habil.,



Dipl.-Psych., ist Psychoanalytiker (DPG, IPA), Mitbegründer der International Psychoanalytic University Berlin und ihr erster Präsident. Er war bis 2009 Professor für Sozialpädagogik an der Freien Universität Berlin.



Schuldbewusstsein und reale Schuld



zen herkömmlicher therapeutischer und pädagogischer Zugänge.



Jürgen Körner, Burkhard Müller (Hg.)



Der Band führt interdisziplinär in ein Thema ein, das vielen Praktikern in Pädagogik und Therapie, aber auch Jugendgerichtsbarkeit oder Seelsorge auf den Nägeln brennt. Beim Umgang mit jugendlichen Gewalttätern, die lebensgeschichtlich zugleich Opfer sind, aber weder als solche behandelt werden können noch wollen, stellen sich Fragen wie: Welchen Umgang mit Schuld erwarten wir von ihnen? Was könnte unsere Aufgabe bei der »Verarbeitung« von Schuld sein? Dies sprengt die Gren-



Jürgen Körner, Burkhard Müller (Hg.)



Schuldbewusstsein und reale Schuld



Burkhard Müller, Dr. theol. habil., ist Profes-



sor für Sozialpädagogik i.R. an der Stiftung Universität Hildesheim. Schwerpunkte: Psychoanalytische Pädagogik, Jugendhilfe und Jugendarbeit, Interkulturelle Pädagogik, Sozialpädagogische Professionalität.



www.psychosozial-verlag.de



ISBN 978-3-8379-2030-7



Psychosozial-Verlag



Jürgen Körner, Burkhard Müller (Hg.) Schuldbewusstsein und reale Schuld



Unter anderem sind bisher folgende Titel im Psychosozial-Verlag in der Reihe »Psychoanalytische Pädagogik« erschienen: Band 02 W. Reuther-Dommer, E. Dommer: »Ich will dir erzählen …« Geistig behinderte Menschen zwischen Selbst- und Fremdbestimmung. Veränderte Neuauflage 2004. Band 03 Helmuth Figdor: Scheidungskinder – Wege der Hilfe. 1998. Band 05 W. Datler, H. Figdor, J. Gstach (Hg.): Die Wiederentdeckung der Freude am Kind. 1998. Band 06 Susanne Kupper-Heilmann: Getragenwerden und Einflußnehmen. Aus der Praxis des psychoanalytisch orientierten heilpädagogischen Reitens. 1999. Band 08 Wilfried Gottschalch: Mit anderem Blick. Grundzüge einer skeptischen Pädagogik. 2000. Band 09 Barbara Bräutigam: Der ungelöste Schmerz. Perspektiven und Schwierigkeiten in der therapeutischen Arbeit mit Kindern politisch verfolgter Menschen. 2000. Band 10 U. Finger-Trescher, H. Krebs (Hg.): Mißhandlung, Vernachlässigung und sexuelle Gewalt in Erziehungsverhältnissen. 2000. Band 11 Astrid Karl-Wienecke: Nelly Wolfheim – Leben und Werk. 2000. Band 12 Roland Kaufhold: Bettelheim, Ekstein, Federn: Impulse für die psychoanalytischpädagogische Bewegung. 2001. Band 13 M. Muck, H.-G. Trescher (Hg.): Grundlagen der Psychoanalytischen Pädagogik. 2001. Band 14 K. Steinhardt, W. Datler, J. Gstach (Hg.): Die Bedeutung des Vaters in der frühen Kindheit. 2002. Band 15 V. Fröhlich, R. Göppel (Hg.): Was macht die Schule mit den Kindern? – Was machen die Kinder mit der Schule? 2003. Band 18 Helmuth Figdor: Kinder aus geschiedenen Ehen: Zwischen Trauma und Hoffnung. 2004. Band 19 Kornelia Steinhardt: Psychoanalytisch orientierte Supervision. Auf dem Weg zu einer Profession? 2005. Band 20 Fitzgerald Crain: Fürsorglichkeit und Konfrontation. Psychoanalytisches Lehrbuch zur Arbeit mit sozial auffälligen Kindern und Jugendlichen. 2005. Band 21 Helmuth Figdor: Praxis der psychoanalytischen Pädagogik I. 2006. Band 23 V. Fröhlich, R. Göppel (Hg.): Bildung als Refexion über die Lebenszeit. 2006. Band 24 Helmuth Figdor: Praxis der psychoanalytischen Pädagogik II. 2007. Band 25 Beate West-Leuer: Coaching an Schulen. 2007. Band 26 A. Eggert-Schmid Noerr, U. Finger-Trescher, U. Pforr (Hg.): Frühe Beziehungserfahrungen. 2007. Band 27 M. Franz, B. West-Leuer (Hg.): Bindung – Trauma – Prävention. 2008 Band 28 T. Mesdag, U. Pforr (Hg.): Phänomen geistige Behinderung. 2008. Band 29 A. Eggert-Schmid Noerr, U. Finger-Trescher, J. Heilmann, H. Krebs (Hg.): Beratungskonzepte in der Psychoanalytischen Pädagogik. 2009.



Band 30 Herausgegeben von Bernd Ahrbeck, Wilfried Datler, Rolf Göppel und Urte Finger-Trescher



Psychoanalytische Pädagogik



Jürgen Körner, Burkhard Müller (Hg.)



Schuldbewusstsein und reale Schuld Mit Beiträgen von Michael Bongardt, Micha Brumlik, Michael B. Buchholz, Rebecca Friedmann, Manfred Gerspach, Ludwig Haesler, Mathias Hirsch, Jürgen Körner, Franziska Lamott, Kathrin Mörtl, Burkhard Müller, Barbara Rendtorff, Achim Schröder, Philipp Walkenhorst und Silke Wolter



Psychosozial-Verlag



Gefördert mit freundlicher Unterstützung der »Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft« und der »Denkzeit-Gesellschaft«



Bibliografische Information der Deutschen Bibliothek Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über abrufbar.



E-Book-Ausgabe 2014 © der Originalausgabe 2010 Psychosozial-Verlag E-Mail: [email protected] www.psychosozial-verlag.de Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotografie, Mikrofilm oder andere Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden. Umschlagabbildung: Franz von Stuck: »Lucifer«, um 1890, Öl auf Leinwand, 161x152 cm Umschlaggestaltung & Satz: Hanspeter Ludwig, Gießen ISBN Print-Ausgabe 978-3-8379-2030-7 ISBN E-Book-PDF 978-3-8379-6682-4



Inhalt



Vorwort Einleitung 



Schuld und Schuldbewusstsein Jürgen Körner und Burkhard Müller



9 11



I Der psychoanalytische Blick auf das Verhältnis von Schuld und Schuldgefühlen Schuld und Schuldgefühl aus psychoanalytischer Sicht Mathias Hirsch



25



Von der Angst vor Vernichtung, Rache und Vergeltung zum Gewissen 



Psychoanalytische Überlegungen zur Entwicklung von Schuldbewusstsein und Verantwortungsgefühl Ludwig Haesler



41



II Pädagogische Arbeit mit Schuldig-Gewordenen Chancen und Grenzen der pädagogischen Arbeit mit Jugendlichen, die schuldig geworden sind Ein Fallbeispiel aus dem Denkzeit-Training Rebecca Friedmann und Silke Wolter



71



5



Inhalt



Was erwarten wir in der Arbeit mit Menschen, die schuldig geworden sind? 



Versuch einer psychoanalytisch-pädagogischen Perspektive auf den Fall Markus Jürgen Körner



Was erwarten wir in der Arbeit mit Menschen, die schuldig geworden sind? Der Fall Markus in sozialpädagogischer Perspektive Burkhard Müller



Reale Schuld – die Rolle des impliziten Wissens in der therapeutischen Auseinandersetzung Aus einer Untersuchung an Sexualstraftätern Michael B. Buchholz, Franziska Lamott, Kathrin Mörtl



105



115



129



III Entwicklungschancen im Kontext pädagogischer Institutionen Adoleszenz und Schuldgefühle Ablösung – Liebe – Gewalt Achim Schröder



159



Schuld, Schuldgefühle und Ritalin 



179



Manfred Gerspach



»Das bist du deinen Eltern schuldig!« 



Vom Geben und Fordern zwischen Eltern und Kindern Barbara Rendtorff



207



IV Gesellschaftliche Perspektiven Jenseits von Angst und Strafe 



Theologisches und Philosophisches zum Thema Schuld Michael Bongardt



6



225



Inhalt



Schuld – Verantwortung – Jugendgefängnis Wie geht das zusammen? Philipp Walkenhorst



239



Die Schuld der Väter 



265



Autorinnen und Autoren 



279



Micha Brumlik



7



Vorwort



Die Psychoanalyse war herkömmlich mit Fragen nach Schuldgefühlen befasst, weniger mit realer Schuld. Die Pädagogik neigt dazu, die Problematik von beidem möglichst von sich fernzuhalten, wird aber in vielen ihrer Ernstfälle unvermeidlich damit konfrontiert. Die Theologie, die Juristik sowie die politische und historische Reflexion wissen von Schuld zu reden, aber sie beantworten nicht die Fragen: Was verstehen wir darunter, wenn wir fordern, unser Gegenüber müsse seine Schuld »durcharbeiten«, oder wenn wir von »Wiedergutmachung« reden? Welche Rolle spielen wir selbst dabei, inwieweit sind wir in das Schicksal unseres Gegenübers verstrickt? Solche Fragen standen in einer Tagung der Kommission Psychoanalytische Pädagogik in der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft im Herbst 2008 zur Diskussion, die den Ausgangspunkt für diesen Band bildete. Sie versuchte, einen fachlichen wie interdisziplinären Dialog zu einem Thema zu führen, das die Grenzen herkömmlicher therapeutischer und pädagogischer Zugangsweisen sprengt. Es brennt vielen Praktikern auf den Nägeln, da sie sowohl mit jugendlichen Gewalttätern als auch mit der Tatsache konfrontiert sind, dass solche Täter zumeist gleichzeitig Opfer sind, an denen andere schuldig wurden. Die Beiträge in diesem Band erschließen unterschiedliche Zugänge zur Frage, warum der Umgang mit Schuld (und nicht nur mit Schuldbewusstsein) zu einem unvermeidlichen Thema der Psychoanalyse und vor allem der psychoanalytischen Pädagogik geworden ist. Sie zeigen auch, warum die Psychoanalytische Pädagogik bei diesen Fragen über den eigenen Tellerrand 9
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blicken und zugleich den Dialog mit Juristen, Therapeuten, Theologen und Diagnosen des politischen Zeitgeschehens führen muss. Wir danken den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Freien Universität Berlin, ohne deren Organisationsgeschick und tatkräftige Mithilfe weder die Tagung noch die Herausgabe dieses Bandes möglich gewesen wären. Wir danken der Kommission Psychoanalytische Pädagogik wie auch der Denkzeit-Gesellschaft für ihre finanzielle Unterstützung. Jürgen Körner, Burkhard Müller Berlin im Juni 2009
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Einleitung Schuld und Schuldbewusstsein Jürgen Körner und Burkhard Müller



Wir versuchen in dieser Einleitung zunächst den roten Faden zu skizzieren, der die unterschiedlichen Zugänge zum Thema zusammenbindet, ehe wir einen Überblick über die Beiträge geben.



Schuld, Schuldbewusstsein und das Realitätsprinzip Die Psychoanalyse hat sich von Anfang an dem Schuldgefühl, aber weniger der realen Schuld zugewendet. Wenn in den Krankengeschichten überhaupt von »Schuld« die Rede war, dann war es allenfalls die Schuld anderer, die den Patienten zum Opfer gemacht hatte. Diese objektive Schuld anderer spielte in der klinischen Theorie der Psychoanalyse aber nur so lange eine bedeutende Rolle, wie Freud noch an der »Trauma-Theorie« festhielt, derzufolge eine traumatische, unverarbeitete Erfahrung – wie z. B. sexueller Missbrauch – den Ausgangspunkt einer psychischen Erkrankung und Symptomgenese bildete. Mit der Wendung von der Trauma-Theorie zur Konflikttheorie fokussierte Freud dann auf die Innenwelt des Patienten. Er hatte bemerkt, dass die Schilderungen seiner Patientinnen über erlebte Traumata häufig nicht der Wahrheit entsprechen konnten1, und er entdeckte, dass Menschen auch daran erkranken können, dass sie sich selbst schuldig fühlen. Tatsächlich 1 1897 schrieb er resigniert an seinen Freund W. Fließ: »Ich glaube an meine Neurotica nicht mehr …«
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litten die meisten Patienten jener Zeit nicht darunter, Böses getan zu haben, sondern darunter, dass sie sich wegen »böser« Taten, Absichten oder auch nur Fantasien selbst aufs Strengste beschuldigten und zuweilen auch mit schmerzhaften Symptomen bestraften. »Real« war ihre Schuld nur insofern, als dass sich die Patientinnen – es waren zunächst überwiegend Frauen – in ihrer negativen Bewertung eigener »Taten« an gesellschaftlich verbreiteten Normen des viktorianischen Zeitalters orientierten. Der Erkenntnisgewinn dieser Hinwendung zu den inneren Konflikten hatte freilich auch den Preis, dass die Psychoanalyse weitgehend die realen Bedingungen ausblendete, auf die diese Mädchen und Frauen mit neurotischen Symptomen antworteten. Vera King (1995) zeigt das z. B. in ihrer Rekonstruktion des Falles Dora, der »Urszene der Psychoanalyse«. Die Psychoanalyse wählte also das Subjekt mit seinen inneren Konflikten zum Bezugspunkt und »virtualisierte« die Realität möglicher eigener Schuld des Patienten wie auch die Realität dessen, was ihm schuldhaft angetan wurde. Manchmal scheint die Grenze zwischen Schuld und Schuldgefühlen sogar gänzlich zu verschwimmen (wie der Beitrag von Haesler in diesem Band zeigt). Die Methode der Psychoanalyse mit gleichschwebender Aufmerksamkeit und freier Assoziation suspendierte die Wirklichkeit weitgehend. Diese Konzentration auf das Innerseelische als Gegenstand ermöglichte von Anfang an eine kritische Sozial- und Kulturwissenschaft, zwar nicht als Kritik der realen gesellschaftlichen Verhältnisse selbst, aber dadurch, dass sie das Subjekt, radikaler als zuvor möglich, der sozialen und kulturellen Realität gegenüberstellte. Sie zeigte es, gerade im Kampf mit seinem Unbewussten um die »Herrschaft im eigenen Haus«, zugleich als Gegenspieler gesellschaftlicher Kräfte, der als Handelnder und auch als Leidender agiert. So konnte und sollte die Psychoanalyse als Anwalt des Individuums auftreten. Die Pädagogik näherte sich dem Thema gleichsam aus der Gegenrichtung. Sie hatte – so sah es jedenfalls Freud selbst – die Aufgabe, die gesellschaftlichen Errungenschaften der Zivilisation und auch die des darin implizierten moralischen Menschheitsfortschritts an die jeweils nachwachsende Generation zu vermitteln. Sie hatte dieser dabei den Preis des »Unbehagens in der Kul12
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tur« (Freud 1930) als unvermeidliche Kehrseite des Zivilisationsfortschrittes abzufordern (vgl. Dörr/Aigner 2009). Der Psychoanalyse qua Therapie fiel aus dieser Sicht gewissermaßen eine entgegen gesetzte Aufgabe zu: nämlich das Individuum gegen die Last der kulturellen Ordnung zu stärken, seine Bedürfnisse wahrnehmbar zu machen, einem arbeits- und liebesfähigen Ich zwischen Es- und Über-Ich-Forderungen Luft zum Atmen und Handeln zu verschaffen. Psychoanalyse und Pädagogik scheinen also die Schuldfrage, die zwischen einem Individuum und seiner Umwelt aufgeworfen werden kann, von gegensätzlichen Standpunkten aus zu behandeln: Die Pädagogik nimmt die Realität zum Bezugspunkt und ermisst, inwieweit sich das Subjekt ihr gegenüber schuldig gemacht hat. Die Psychoanalyse befasst sich mit dem Individuum und dem, was ihm die kulturelle Ordnung angetan hat. Beide aber, Psychoanalyse wie Pädagogik, hatten in dieser Konstellation immer einen gemeinsamen Ausgangspunkt, nämlich das, was die Psychoanalyse das Realitätsprinzip nennt. Was damit gemeint war, behandelten beide als etwas mehr oder weniger Selbstverständliches. Aus heutiger Perspektive betrachtet ist aber der Realitätsbegriff aus vielerlei Gründen unbestimmt und auslegungsbedürftig geworden, gerade in Hinblick auf seine wertenden Implikationen und damit auch auf das Verhältnis von Schuld und Schuldbewusstsein. Denn das Verhältnis von realer Schuld und Schuldbewusstsein hängt offensichtlich davon ab, was für real gehalten wird, und zwar nicht nur aus der Perspektive von Subjekten und sozialen Milieus, die ihre eigene Lebenswirklichkeit konstruieren. Wie vor allem George Devereux gezeigt hat, können gesellschaftliche Normen ihrerseits mit der Conditio humana in Konflikt geraten und beim Individuum nicht nur Schuldbewusstsein im Fall ihrer Verfehlung bewirken, sondern auch zu realem Schuldigwerden im Fall ihrer Erfüllung führen. Wenigstens jede »Erziehung nach Auschwitz« (Adorno) muss sich dieser Möglichkeit bewusst sein. Deshalb hat auch die Pädagogik, jedenfalls die in Aufklärung und Neuhumanismus fundierte, immer für sich in Anspruch genommen, auch Anwältin des Individuums zu sein. Bei genauerer Betrachtung zeigt sich demnach, dass diese Gegenüberstel13
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